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Kleine Anfrage vom 11. November 2019 

Unbesetzte Stellen 

 

 

Sehr geehrter Herr Siebel, 

 

Ihre Anfrage beantworte ich wie folgt:  

 

Frage 1:  

Wieviel Prozent der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen werden kalkulatorisch als Disposition für 

die Nichtbesetzung von Stellen nicht ausgewiesen? 

 

Antwort:  

Im Stellenplan werden grundsätzlich alle Stellen ausgewiesen. Ein Vergleich der im Stellenplan 2019 

ausgewiesenen Gesamtstellen (2.123,09 VZÄ) mit der Anzahl der tatsächlich besetzten Stellen zum 

30.06.2018 (1.873,75 VZÄ) ergibt einen prozentualen Anteil von ca. 12 % unbesetzter Stellen. Daher 

wurde nach Entscheidung des Kämmerers im Einvernehmen mit dem Oberbürgermeister eine pauschale 

Kürzung von 8 % des Personalaufwandes für nicht planbare Vakanzen, wie im Blatt 3 des 

Stellenplanentwurfes genannt, vorgenommen.  

 

Frage 2:  

Welche Summe macht das für den gesamten Stellenplan aus? 

 

Antwort:  

Im Blatt 3 des Stellenplans 2019 ist genannt, dass bei einer ganzjährigen Besetzung aller im Stellenplan 

aufgeführten Stellen im Kernhaushalt ein Finanzbedarf in Höhe von 120.963.810 € besteht. Durch die 

pauschale Kürzung um 8 % aufgrund nicht planbarer Vakanzen wird aber letztendlich ein Betrag in Höhe 

von 111.471.920 € festgesetzt. Dies entspricht einer Kürzung um 9.491.890 €. 
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Frage 3:  

Gibt es über die Geschäftsbereiche diesbezüglich Schwerpunkte (z. B. Bauverwaltung, wo es schwer 

ist, qualifiziertes Personal im TVÖD Gehaltsgefüge zu finden)? 

 

Antwort:  

Wie im Stellenplan 2019 nachvollziehbar, liegen die prozentual höchsten Vakanzen im Produktbereich 10 

„Bauen und Wohnen“ (16 % freie Stellen) und im Produktbereich 12 „Verkehrsflächen u. -anlagen, 

ÖPNV“ (25 % freie Stellen). Legt man die absoluten Zahlen zu Grunde, so ist die höchste Anzahl an 

freien Stellen im Produktbereich 6 „Kinder-, Jugend- u. Familienhilfe“ mit 65,08 VZÄ. Die Kürzung beim 

Personalaufwand erfolgt indes nur bezogen auf den Gesamtaufwand. Sobald eine freie Stelle besetzt 

werden kann, stehen die hierfür benötigten Haushaltsmittel zur Verfügung. 

 

Frage 4:  

Wie viele Überstunden sind im Haushalt eingepreist? 

 

Antwort:  

Es werden keine Überstunden im Haushalt "eingepreist". Vielmehr belasten Über- und 

Mehrarbeitsstunden den Aufwand des laufenden Jahres durch Rückstellungsbildung. Zum 21. Dezember 

2018 wurde für Über- und Mehrarbeitsstunden eine Rückstellung von 1.506.854,46 Euro gebildet. 

 

Frage 5:  

Wie viele Überstunden sind in 2019 (2018) angefallen, die auf den Wirtschaftsplan 2020 übertragen 

werden müssen? 

 

Antwort:  

Die Anzahl der Über- und Mehrarbeitsstunden, die in 2019 anfallen und nach 2020 vorgetragen werden, 

kann erst nach dem 31. Dezember 2019 ermittelt werden. Die Anzahl der Über- und Mehrarbeitsstunden 

zum 31. Dezember 2018 betrug 62.320,68 (davon 51.460 Stunden im Kernhaushalt und 10.860,68 

Stunden in den Eigenbetrieben). Es werden keine Überstunden auf einen Wirtschaftsplan übertragen. Die 

Über- bzw. Mehrarbeitsstunden stehen für jeden/jede Beschäftigten auf dem persönlichen Gleitzeitkonto. 

 

Frage 6:  

Wieviel Urlaub ist von 2018 auf 2019 übertragen worden und welche Summe ist dafür in den 

Wirtschaftsplan eingepreist? 

 

Antwort: 

Auch Urlaubstage werden nicht in einem Wirtschaftsplan „eingepreist“. Auch hier wird die Anzahl zum 

31. Dezember eines jeden Jahres personengenau ermittelt und im Rahmen der Rückstellungsbildung als 

Aufwand im laufenden Jahr verbucht. Zum 31. Dezember 2018 wurde eine Rückstellung von 

1.278.974,56 Euro gebildet. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Jochen Partsch 

Oberbürgermeister 
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Verteiler: 

Büro der Stadtverordnetenversammlung 

und Gremiendienste 

Pressestelle  zur Kenntnis 

  zur Veröffentlichung 

Büro des Stadtkämmerers 

Amt für interne Dienste 

 
  


